
Nach dem Vortrag zur Evaluation der Offenen Kinder- und Jugendarbeit der letzten fünf Jahre, wurden alle

Mitglieder des Jugendhilfeausschusses dazu eingeladen an den Tischen der einzelnen Kinder- und

Jugendeinrichtungen weitere Informationen einzuholen, Fragen zu stellen oder Impulse zu geben.

Kreativitätsschule Bergisch Gladbach und Krea-Jugendclub
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Ufo Jugendkulturhaus der AWO
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Nach dem Austausch mit den Einrichtungen richtete Thomas Doege als Sprecher AG OKJA BGL den Blick in die

Zukunft und sprach über Zukunftsthemen der Offenen Kinder -und Jugendarbeit in Bergisch Gladbach und die

Themen für die nächste Förderphase. Im Anschluss an den Vortrag hatten die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses

die Möglichkeit die Themen an Stellwänden zu kommentieren.
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